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Klarheit
für wirksame
Führung
Ein Workshop mit Kopf und Kontext.
Und einem japanischen Übungsschwert.

WAHRNEHMEN. UNTERSCHEIDEN. HANDELN.

GUTE FÜHRUNG BEGINNT MIT KLARHEIT ÜBER UNKLARHEIT

Klarheit kaskadiert. Unklarheit auch.

Mache ich wirklich das Richtige?
Bin ich damit erfolgreich - und tut mir das gut?

Im Führungsalltag bleibt für solche
leisen Fragen kaum Raum.
Also funktionieren Sie: liefern, entscheiden,
Tempo machen. Und wenn es eng wird,
übernimmt der Autopilot.
Denn Sie sind Profi.

Jede einzelne Entscheidung lässt sich gut
begründen. Doch trägt die Summe dorthin, wo
Sie hinwollen? Die Frage ist ein präziser Hinweis:
Verschiedene Rollen und Erwartungen ziehen in
unterschiedliche Richtungen. Das kostet Kraft -
meist unbemerkt.

D R E I  B E W E G U N G E N  F Ü R  B E L A S T B A R E  K L A R H E I T

01
SICH SELBST KLÄREN

Rollen, Absichten, Kapazität und
Energie präziser wahrnehmen.

02
DIE LAGE EINORDNEN

Erkennen, was geklärt ist, was nur
klar erscheint und was Einfluss
braucht.

03
HALTUNG ERFAHREN

Unter Anspannung bei sich bleiben
- und einen klaren Schnitt machen.

F Ü R Bereichs- und Abteilungsleitungen, Programm- und Projektverantwortliche sowie C-Level.



K L A R H E I T  F Ü R  W I R K S A M E  F Ü H R U N G

Was danach anders ist.
Die Lage wird nicht leichter. Aber Sie können besser darin navigieren.

Sie wissen, wo Sie stehen.
Was Ihre Aufmerksamkeit verdient, was in
Ihrem Einfluss liegt - und was nicht.

Sie unterscheiden präziser.
Was tatsächlich geklärt ist und was nur klar
erscheint.

Sie reichen weniger Unklarheit weiter.
Auch bei Entscheidungen, die über die
Situation hinaus tragen sollen.

Der Transfer ist eingebaut.
Zwei Einzelgespräche nach etwa sechs und
zwölf Wochen gehören fest dazu.

W A S  S I E  E R L E B E N

Das Schwert
lügt nicht.

Zweieinhalb Tage außerhalb Ihres Systems. In einer kleinen Gruppe
arbeiten Sie mit Kopf und Körper an konkreten Situationen aus Ihrem
eigenen Kontext. Am japanischen Übungsschwert trainieren Sie
Präsenz und Haltung, die auch unter Druck tragen.

W A R U M  W I R  D A S  Z U  Z W E I T  M A C H E N

Wirksame Führung beginnt bei einem selbst - und zielt auf die Organisation. Selbstwirksamkeit und äußere Wirksamkeit
hängen zusammen; genau deshalb arbeiten wir zu zweit. Mit Frank erleben Sie am japanischen Übungsschwert, wie Ihre
Haltung unter Druck sichtbar wird: Das Schwert lässt keine Ausflüchte zu. Doch Haltung allein klärt nicht, wofür Sie
verantwortlich sind und wo Ihr Einfluss endet. Darüber entscheidet auch Ihre Organisation. Hier setzt Karens Arbeit an: Sie
erkennt Muster in komplexen Situationen, aus denen Sie belastbare Klarheit für gute Entscheidungen entwickeln können -
in Ihrem konkreten Kontext.

KAREN SCHMIDT

Autorin von (UN)KLARHEIT und
Sparringspartnerin für Führungskräfte in
komplexen Vorhaben. Verbindet über 10
Jahre eigene Führungserfahrung mit
systemischer Mustererkennung.

FRANK WIEDENMAIER

Über 30 Jahre CEO im Mittelstand. Macht
mit japanischer Schwertarbeit erfahrbar,
was Mitte, Präsenz und Haltung unter
Druck bedeuten.

R A H M E N

5.-7. November 2026
Start Donnerstagmorgen, Ende Samstagmittag

2.150 EUR zzgl. MwSt.
inklusive beider Folgegespräche

Ort: Süddeutschland oder Raum Frankfurt, tbd.

INTERESSIERT? DANN LASSEN SIE UNS SPRECHEN.

Zwanzig Minuten am Telefon: Sie fragen, was Sie wissen
wollen - und wir sehen gemeinsam, ob es passt.

Karen Schmidt · +49 (0) 163 6306111
Frank Wiedenmaier · +49 (0) 173 2858019

hello@changepunk.com
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